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Schloß Holte- 
Stukenbrock Berufswahl gezielt unterstützen

»Abitur -  und wie weiter?« zum achten Mal am Gymnasium

Seminar: Tanz und 
Bibliolog

Schloß Holte-Stukenbrock
(WB). Das B ildun gs- und E xerz i­
tien h aus St. B on ifatiu s in  W in ter­
berg-E lkerin gh au sen  lädt vom  6. 
b is 8. Jan u ar zum  Sem inar »Tanz 
und B ibliolog« ein. W ie kein zw e i­
ter hat Jakob in  sein em  Leben  die 
ganze Fülle von  L icht und Schat­
ten  erlebt. A u f sein e Spu ren  b eg e­
b en  sich  die K ursteilnehm er. A n ­
m eldu ngen  und In fos un ter T ele­
fo n  o 29 81/92 73 0.

Notdienste

A p o th eken -No tdien ste

Pharm a-V ital Apotheke, H an­
sestraß e i, B ielefe ld  (Senne­
stadt), Tel.: 05205/7294370. 
Thune-Apotheke, B ielefe lder 
Str. 161, P aderborn  (Sennela­
ger), Tel.: 05254/935050.

Ä rztlich er  No td ien st
N otfallpraxis Bielefeld, T eu­
to b u rger Straße 50, N otru f 
1 16 1 17 ,  (für E rw ach sen e
0 521/1 36 92 92, fü r Kinder 
0 5 2 1/ 13 6  92 91), 16  bis 22 Uhr. 
Augenärztliche N otdienstam ­
bulanz: Klinikum  Rosenhöhe, 
A n der R osenhöhe 27, B iele­
feld, 24 bis 7 Uhr.

No tfa ll-Ru fnum m ern
Zentrale Notfallnum m er:
0180/ 5 04 4 1 00. 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Tel. 0 52 41/2 62 84 und 2 62 22. 
Kostenlose Hotline zu Apo- 
theken-Notdiensten in allen 
O rten: 0800/2 28 22 80.

T ierä rztlich e K lin ik
Dr. Heiner Vorbohle, Lange 
Straße 5, Schloß H olte-Stuken­
brock, T elefon  0 52 07/55 0.
Dr. M arianne Nieder, H olter 
Straße 289, Schloß H olte-Stu­
kenbrock, o 52 07/92 18 70.

S c h  lo ß  H o l t e - S t u ­
k e n b r o c k  (kl). Zum achten 
Mal nehmen die Schüler des 
Gymnasiums in der EF 
(10. jahrgangsstufe) an dem 
Projekt »Abitur -  und wie wei­
ter?« teil.

Den Schülern  soll dam it eine 
H ilfestellun g b ei der B eru fs- oder 
Studien w ahl gegeben  w erden. E x ­
terne T rain er füh ren  m it den  ju n ­
gen  Leuten  G ruppen  und E in zel­
gespräche, in deren  V erlau f sich  
im  b esten  Fall ein  konkretes B e­
ru fsz ie l h erau skristallisiert.

Die W orkshops, die w äh ren d  
ein es län geren  Zeitraum s sta ttfin ­
den, sollen  Potenziale, In teressen  
und Talente der Schüler h era u s­
arbeiten  und deren  W erten, Z ie len  
und E rw artu n gen  gegen ü b erste l­
len.

»Ich fan d  es gut, dass w ir  m it 
un seren  Freun den  in G ruppen 
ein gete ilt w u rd en  und uns dann 
gegen se itig  e in sch ätzen  durften«, 
berichtet Lukas W erner (16). Er 
w u sste  b ere its vorher, w o  er seine 
beru flich e Zukun ft sieht, näm lich  
im  IT-Bereich. Das hat sich  in  den 
ersten  W orkshops auch bestätigt. 
Nun geht es w eiter. Er soll sich  die 
B eru fsfe ld er gen auer ansehen.

Ä hnlich  ist es bei L isa  O m osigo

gelaufen . »Ich m öchte P sychologie 
stu d ieren  und bin  darin  b estärkt 
w orden«, b erichtet sie. Um ihre 
Pläne zu konkretisieren , w urde ihr 
vo rgesch lagen , schon  je tz t einm al 
an der U n iversität in en tsprech en ­
de V orlesungen h inein  zu sch n u p­
pern.

N atürlich  g ibt es auch  Schüler, 
d ie kein  so klares Z iel vo r A ugen 
haben. G erade ihnen kann geh o l­
fen  w erden, indem  A u ß en steh en ­
de sie einschätzen . E in  w ich tiger 
B au stein  ist auch das B etrieb s­
praktikum , das in  der K lasse 9 
s tattgefu n d en  hat und bei dem  
Schüler erstm als die B eru fsw elt 
kennen lernen.

N achdem  der erste  Teil des P ro­
jektes  Ende N ovem ber a b g e­
sch lossen  w urde, geh t es m it dem  
zw eiten  Teil Ende Jan u ar w eiter.

»B isher haben etw a 900 Schüler 
b ei uns diese W orkshops durch ­
laufen«, berich tet A ntje Volbert, 
B eru fsw ah lko o rd in atorin  am  
G ym nasium . Sie sieh t die Stärken 
des Projekts in den  K leingruppen, 
dem  in d iv iduellen  H erangehen 
und den extern en  Trainern.

A ktuell n ehm en 132 Schüler am  
Projekt teil. D urchgeführt w ird  es 
von  »D im ension  21«, ein em  p rivat­
w irtsch aftlich en  Unternehm en. 
Die Kosten betragen  80 Euro pro 
Schüler. Sie zah len  jedoch  nur 
einen  E igen anteil von  15  Euro.

König der Könige
Beim Königspokalschießen der Schützenbruderschaft St. Michael 
Liemke in der Schützenhalle haben bei den Königen Engelbert 
Dresseihaus, bei den Königinnen Klara Aistermann gewonnen. 
Bei Christian Biedermann fiel der kleine Vogel gleich zweimal und 
so konnte er sich über den Pokal der Jungschützen und über den 
Pokal der Bierkönige freuen. Unser Bild zeigt (von links) das Kai­
serpaarjohannes Joachim und Marion Hauphoff, Christian Bieder­
mann, Klara Aistermann, Engelbert Dresseihaus, Vikar Christian 
Albert und Brudermeister Michael Blumenthal.

Ziele im Luther-Jahr
Senioren-Union legt Programm fürs erste Halbjahr 2017 vor

Schloß H olte-Stukenbrock
(ms). A ktiv  und m ehr -  d iesen  T i­
tel trägt das Program m  der Senio- 
ren-U nion  fü r das erste  H albjahr 
2017. Los geh t es m it dem  N eu­
jah rsem p fa n g  am  Sonntag, 15. Ja ­
nuar. Im  G a sth o f Zur P ost sprich t 
der E u rop a-P arlam en tarier E lm ar 
Brok ab 1 1  Uhr darüber, w elch e 
W erte E uropa noch Z u sam m en ­
halten.

Das P rogram m  ist in ein er A u f­
lage vo n  550 E xem plaren  ersch ie­
nen. Den erste  Z u g rif f h aben  die 
150  M itg lied er der Senioren-

Union. Zu allen  V eranstaltun gen  
sind aber auch Freunde und För­
d erer w illkom m en.

Zw eite  p o litisch e V eranstaltun g 
ist der Politische A scherm ittw och  
am  1. M ärz. Zu G ast ist ab 1 1  Uhr 
im  H olter Sch losskrug der L an d ­
tagsab geordn ete A n dre Kuper, der 
v o r der Lan dtagsw ah l im  M ai S te l­
lung bezieh t zum  T hem a »U nser 
NRW: Vom  Schlusslich t zur S p it­
ze«.

Die A usflüge füh ren  die Sen io ­
ren-U nion  ins V W -K äfer-M useum  
nach V erl-Kaunitz am  D onnerstag,

Die Schüler Lisa Omosigo und Lukas Werner (im 
Vordergrund) nehmen am Projekt »Abitur - und 
wie weiter?« teil. Koordiniert wird es von der Leh­
rerin Antje Volbert (links) und Lothar Pieper (da­
neben, Dimension 21). Außerdem beteiligt sind: 
Manfred Brock (Förderverein), Bernhard Auster­

mann (Firma Fricke), Yvonne Böckel (Förderver­
ein), Dr. Michael Kößmeier (stellvertretender 
Schulleiter), Dr. Burghardt Lehmann (Familie-Ost- 
hushenrich-Stiftung) und Johannes Hüser (Stif­
tung der Kreissparkasse).

Foto: Matthias Kleemann

Die restlich en  G esam tkosten  in 
Höhe von  8580 Euro w erd en  von  
Spon soren  getragen . Die Stiftun g  
der K re issparkasse W iedenbrück,

die das Projekt seit 2008 u n ter­
stützt, üb ernim m t 5000  Euro. Die 
F irm a Fricke ist erstm als dabei 
und gibt 1500  Euro, ebenso w ie

die F am ilie-O sthu sh en rich-Stif- 
tung m it 2045 Euro. E inen  R estb e­
trag von  35 Euro steu ert der F ör­
derverein  des G ym n asium s bei.

Dr. Siegfried Kosubek (rechts) und Klaus Streck haben das Pro­
gramm der Senioren-Union vorgestellt. Foto: Monika Schönfeld

16. Februar. E inen  Blick zurück  a u f 
die V eransta ltun gen  der Senioren- 
U nion lie fe rt in B ildern  der Hob­
b y -F o to gra f R ichard Brink am  
D onnerstag, 30. M ärz, ab 16 Uhr 
im  G asth o f Zur Post. Zur Stud ien ­
fah rt in den A rch äo log ischen  Park 
und ins R öm er-M useum  nach 
Xanten zur A usstellun g »Colonia 
U lpia Traiana« geht es am  D on­
n erstag, 20. A pril. Das G undlach- 
W erk in O erlinghausen  w ird  am  
30. M ai besich tigt, im Luther-Jahr 
ist die W artburg in E isen ach  am  
29. Juni das Z iel e in er T agesfahrt.

A n m eldun gen  zu a llen  V eran ­
sta ltun gen  n ehm en Dr. S ieg fried  
Kosubek, T elefon  1249, oder Klaus 
Streck, T elefon  2276, entgegen.

Die sech s V eransta ltun gen  des 
zw eiten  H albjahrs 20 16  haben 217 
M itg lieder und In teressen ten  b e­
sucht, durchsch n ittlich  w aren  das 
36 Teilnehm er. A lle z w ö lf A n geb o­
te des Jah res 20 16  h atten  519 T eil­
nehm er, durchsch n ittlich  also  43.

Politisch  stellen  die Senioren  
der CDU ein  Schw ergew ich t dar. 
Zur B u n d esd e leg ierten versam m ­
lung im  O ktober in M agdeb urg ist 
der A n trag au fgen o m m en  w o r­
den, A ltersd iskrim in ierun g
grun dgesetz lich  zu verb ieten. 
T hem en  sind  im m er die V erkehrs­
sich erh eit für Senioren  an B ord­
stein en  und A m peln  w ie auch  der 
A bbau der b ürokratisch en  P flege­
dokum entation .
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